Allgemeiner 


Oberſchleſiſcher Anzeiger. 


8 (Herausgegeben von Pappenheim.) 


Siebzehnter Jahrgang. Erſtes Quartal. 


Nro. 2. Ratibor, den 6. Januar 1827. 


Bekannt m a chung. 


Dem Publico wird hiermit bekannt gemacht: daß das im Ratiborer Kreiſe gele⸗ 
gene, auf 23327 rtlr. 15 far. landſchaftlich taxirte Allodial⸗Ritterguth Krziſchkowitz, 
in dem auf den neunzehnten April 1827 in unſerm Gefchäftsgebäude vor dem Herrn 
Oberlandes⸗Gerichtsrath Goering auberaumten peremptoriſchen Termine, öffentlich 
an den Meiſtbiethenden verkauft werden ſoll; wozu Kaufluſtige mit dem Bemer⸗ 
455 eingeladen werden: daß die Taxe jederzeit in unſerer Regiſtratur eingeſehen werden 

ann. . 


Ratibor den 20, Juny 1826. Se 5 
Königl. Preuß. Oberlandes⸗Gericht von Oberſchleſien. 
—ͤ — — 


Subhaſtations-Patent. 


Dem Publico wird hierdurch bekannt 
gemacht, daß die zum Nachlaſſe des Haupt⸗ 


Steuer⸗Rendanten Left gehörigen Haͤuſer. 


1. das sub Nr. 167 gerichtlich taxirt 
auf 1909 rtlr. 6 ſgr. 8 pf. und 


2. das sub Nr. 176 gerichtlich gewuͤr⸗ 
digt auf 4698 rtlr. 5 ſgr. . 
zum Zwecke der Vertheilung der Maſſe df⸗ 
fentlich verkauft werden ſollen, und hierzu 
A ieltations⸗Termine in unſerm Seſſions⸗ 
Saale vor dem Herrn Aſſeſſor Krerſch⸗ 
mer naͤhmlich t N 
der erſte auf den 8. Januar 1827 
der zweite auf den 5. März 1827, 


— m 


und der dritte welcher peremptoriſch iſt 
auf den 7. May 1827 Vormittags 
um 9 Uhr angeſetzt worden ſind, in wel⸗ 
chem ſich Kaufluſtige vorzüglich aber in 
dem letzten zu melden, ihre Gebothe ab⸗ 
zugeben und zu gewärtigen haben, daß 
dem Meiſtbiethenden die Realitäten zuge⸗ 
ſchlagen werden ſollen, wenn nicht geſetz⸗ 
liche Umſtaͤnde eine Ausnahme zulaſſen. 
Uebrigens können die Taxen der Rea⸗ 
litaten zu jeder beliebigen Zeit an der Ge⸗ 
richts ſtelle eingeſehen werden. 

Ratibor den 26. October 1826. 

Königl. Stadt⸗Gericht zu Ruder, 

5 Wenzel. 


Subhaſtations-⸗Patent. 

Ad instantiameines Real⸗Glaͤubigers, 
ſollen im Wege der nothwendigen Sudha⸗ 
ſtation, die in dem 1 Meile von Ratibor 
entfernten Dorfe Boja no v belegene Frey⸗ 
gaͤrtnerſtellen, und zwar: 

1) Sub Nr. T. beſtehend aus circa 13 Pr. 
Schfl. Garten- und Ackerland und circa 
1 Schfl. 3 Mtzn. Wieſewachs, am 12. 
Dec. c. gewürdigt auf 188 rtlr. 15 ſar. 

2) Sub Nr. 7. beſtehend aus circa 13 Schfl. 
Garten- und Ackerland und circa 1 
Schfl. 3 Man. Wieſewachs, gewuͤrdigt 
auf 232 rtlr. 1 ſgr. 

3) Sub Nro. 10, beſtehend aus circa 13 
Schfl. Garten⸗ und Ackerland, und 
circa 1 Schfl. 3 Min. Wieſewachs, ge⸗ 
wuͤrdigt auf 212 rtlr. 20 fgr, und 

4) Sub Nr. II. beſtehend aus circa 14 
Schfl Garten- und Ackerland und circa 
1 Schfl. 3 Min. Wieſewachs, gewuͤr⸗ 
digt auf 223 rtlr. 20 far. 

in einem einzigen peremtoriſchen Biethungs⸗ 

Termine den 30. März 1827 in loco 

Bojanow, 

ferner: 

die daſelbſt belegenen Freygaͤrtnerſtellen, als: 

5) Sub Nr. 32; beſtehend aus circa 13 Pr, 
Schfl. Garten- und Ackerland, und circa 
1 Schfl. 3 Min, Wieſewachs, am 13. 
Dec. c. gewuͤrdigt auf 242 rtlr, 5 for. 

6) Sub Nr. 38. beſtebend aus circa 27 
Schfl. Garten- und Ackerland und circa 
ır Schfl. Wieſewachs, gewürdigt auf 
509 rtir, 16 ſgr. ; 

7) Sub Nr. 39. beſtehend aus circa 16 

Schfl. Garten- und Ackerland und circa 

1 Schfl. 0 Miu. Wieſewachs, gewuͤr⸗ 

auf 285 rtir. und ; 

8) Sub Nr, 50. beſtehend aus circa 19 

Schfl. Garten = und Ackerland und circa 

2 Schfl. 1 Mtze. Wieſewachs, gewuͤr⸗ 
digt auf 296 rilr. 16 fer. 

in einem einzigen peremtoriſchen Biethungs⸗ 

Termine den zr. März 1827 in loco 

Bojanow unter denen in dieſen Termi⸗ 
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nen mit den Extrahenten und den Kauflu⸗ 


ſtigen feſtzuſetzenden Bedingungen und der 
Beſtimmung, daß dieſe Stellen, aus dem 


beſtehenden Korreal-Verband aus ſcheiden 
offentlich verkauft werden. En 

Kaufluſtige werden demnach mit dem 
Beyfuͤgen hierzu eingeladen, daß auf das 
Meiſt⸗ und Beſtgeboth — in ſo fern nicht 
geſetzliche Hinderniſſe eine Ausnahme er⸗ 
l — der zuſchlag ſofort erfolgen 


„Die Taxen find jederzeit in unſerer Re⸗ 
giſtratur einzuſehen, auch denen bey dem 
Königlichen Gericht der Stadt Ratibor und 
an unſerer Gerichtsſtaͤtte zu Kornitz affi⸗ 
girten Patenten beygefuͤgt. 

Krappitz, den 20. Dec. 1826. 

Gerichtsamt der Allodial ⸗Herrſchaft 

f Kornitz. 


Subhaſtations- Patent, 


Ad instantiam eines Real⸗Gläubigers, 
ſollen im Wege der nothwendigen Sub haſta⸗ 
tion die in dem 1 Meile von Ratibor ent⸗ 
fernten Dorfe Bojanpıo belegenen Frey⸗ 
bauerguͤther, und zwar: 

1) Sub Nr. 5. beſtehend aus circa 102 

Pr Schfl. Garten ⸗ und Ackerland und 

6 Schfl. 8 Mtzn Wieſewachs am rr. 

Dec c. gewürdigt auf 9a r rtlr. 18 ſgr. 
2) Sub Nr. 21. beſtehend aus circa 106 

Schfl. Garten» und Ack rland und 8 

Schfl 4 Mtzu. Wieſewachs, gewuͤrdigt 

auf 1001 rtlr. 18 far 
3), Sud Nr. 22. beſtehend aus circa 106 

Schfl. Garten ⸗ und Ackerland und 8 
Schfl. 4 Mizu. Wieſewachs, gewürdigt 
auf 885 rtlr. 25 far. 5 
u. 4) der Kretſcham sub Nr. 45. beſtehend 
aus circa 44 Schfl. Garten⸗ und Acker⸗ 


land und 6 Schfl. 14 Mtzu. Wier chs, 


gewuͤrdigt auf 839 rtlr. TO far, 


in Terminis den 3. Februar und den 


3. Maͤrz a. f. in unſerer Kanzley auf hie⸗ 


Yu 


ſigem Schleife, peremtorie aber in Ter- 
mino den 3. April 1827 in loco Bo⸗ 
jano w, 0 


ferner: 


die in dem r Meile von Ratibor entfern⸗ 


ten Dorfe Woinowitz, belegenen Frey⸗ 


bauerguther, und zwar: 


1) Sub Nr. 2. beſtehend aus eirca 112 
Pr. Schfl. Garten⸗ und Ackerland und 
11 Schfl. Wieſewachs, am 14. Dec. o. 
gewürdigt auf 1307 rtlr, 10 fgr. 4 pf. 


2) Sub Nr. 5. beſtehend aus circa 112 


Pr. Schfl. Garten⸗ und Ackerland und 
11 Schfl. Wieſewachs, gewürdigt auf 
1356 rtir. 23 fgr. 4 pf. 

3) Sub Nr. 13. beſtehend aus circa 172 
Schfl. Garten- und Ackerland und 11 
Schfl. Wieſewachs am 15 Dec. c. ge⸗ 
würdigt auf 139 rtlr. 1 ſgr. 4 pf. 

4) Sub Nr. 17. beſtehend aus circa 112 
Schfl. Garten- und Ackerland und 11. 

„Sch. Wieſewachs, gewürdigt auf 1339 
rtlr. 26 for. 8 

5) Sub Nr 18. beſtehend aus circa 112 
Schfl. Garten- und Ackerland und 11 
Schfl. Wieſewachs, gewürdigt auf 1315 
rtlr. 13 ſgr. 4. pf. f 

6) Sub Nr. 23. beſtehend aus circa 112 
Schfl Garten- und Ackerland und 11 
Schfl Wieſewachs, gewuͤrdigt auf 1437 
re. 9 far. 4 pf, 

7) Sub Nr. 26, beſtehend aus circa 112 
Schfl. Garten: und Ackerland und 11 
Schfl. Wieſe wachs, am 16 Dec. c. ges 
wuͤrdigt auf 1368 rtlr. 27 ſgr q pf. 

8) Sub Nr. 32. beſtehend aus circa 112 

Schfl. Garten- und Ackerland und ır 
Schfl. Wieſewachs, gewuͤrdigt auf 1259 
re 8 for. f pff. . 

9) Sub Nr. 34. beftehend aus circa 172 
Schfl. Garten: und Ackerland und ır 
Schfl. Wieſewachs, gewuͤrdigt auf 1295 
rtlr. 4 pf. und ; ; 

10) Sub Nr, 46. beſtehend aus eirea 120 
Schfl. Garten⸗ und Ackerland und 123 
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Schfl. Wieſewachs, gewuͤrdigt auf 1575 

rtlr. 25 ſgr. 4 pf. 8 
in Terminis den 3. Febr. und 3. Marz 
2. f. in unſerer Kanzley auf hieſigem Schloße, 
peremtorie aber die sub Nr. 2, 5, 13, 17, 
und 18 in Termino den 4. April 1827 
in loco Woinowitz und die sub Neis. 
23, 26, 32, 34 und 46 in Termino den 
5. April 1827 ebendaſelbſt 
unter denen in den peremtoriſchen Biethungs⸗ 
Terminen mit den Extrahenten und den 
Kaufluſtigen feſtzuſetzenden Bedingungen 
offentlich verkauft werden. 5 ö 

Kaufluſtige werden demnach mit dem 
Beyfuͤgen, daß dieſe Stellen durch den 
Verkauf aus dem beſtehenden Korreal-Ver⸗ 
band ausſcheiden und mit dem Bemerken 
hierzu eingeladen, daß auf das Meift: und 
Beſtgeboth — in fo fern nicht geſetzliche 
Hinderniſſe eine Ausnahme erheiſchen — der 
Zuſchlag fo fort erfolgen fol. 

Die Taxen find jederzeit in unferer Re⸗ 
giſtratur einzufehen , auch denen bey dem 
Königlichen Gericht der Stadt Ratibor und 
an unſerer Gerichtsſtaͤtte zu Kornitz afft⸗ 
girten Patenten beygefuͤgt. 


Krappitz, den 20. Dec. 1826. 


Gerichtsamt der Allodial ⸗Nerrſchaft 
Kornitz. 


Ann 3 eig e. 

Die am 26. d. M. Früh 7 Uhr er⸗ 
folgte glückliche Entbindung feiner Frau 
von einem recht geſunden Maͤdchen, zeigt 
auswaͤrtigen Verwandten und Freunden 
ganz ergebenſt an. 5 

Schloß Bolatitz den 28. Dec. 1826. 
Der Fuͤrſtl. Majorats⸗Gerichts⸗Secretaͤr 
* a Schirmer. 
u. 
2 


A n z e i g e. 

Vom 2. Januar 1827 an, ſind alle Wo⸗ 
chen Dienſtag und Soanabend verſchiedene 
Nutzhölzer, beſtehend in Balken, Saͤge⸗ 
> blöden, Schwellen, Riegeln, Schuͤrholz, 
Ferner: Leib⸗, Stock⸗ und Aſt⸗Klaftern und 
Gebundholz, alles nach Rheinlaͤndiſchem 
Maaß geſetzt, ſowohl im einzelnen als in 
Parthien gegen billige Preiſe in den Po⸗ 
grzebiner Forſten, den Bergen genannt, 
ſtets zu haben, Kaufluſtige belieben ſich 
entweder beym Alnterzejchneten, oder im 
Walde an dieſen Tagen zu melden. 


Ratibor am 29. December 1826. 
M. W. Abrahamcezik, 
Kaufmann. 


nie eg 

In einer Provinzial⸗Stadt iſt eine voll⸗ 
ftändig eingerichtete vorzüglich gut gele⸗ 
gene Gaſtwirthſchaft entweder zu Oſtern 
oder zu Johann d. J. zu verpachten. Die 
nähere Nachwelſung und Bedingungen, find 
auf freye Aufragen bey der Nedaction des 
Oberſchl. Anzeigers zu erfahren. 


Ratibor den 2. Januar 1827. 


% — 


A u 3 e ig e. 
Zu vermiethen und vom 1. April c. 
an zu beziehen iſt der Oberſtock 2 Stie⸗ 


gen hoch von 5 Wohnſtuben, 1 Kuͤchenſtube 


und Küche nedſt Hausflur, Boden, Kel⸗ 
ler und Holzſtall in der Odergaſſe Nr. 127. 
2 


— — Venen. 


1 : 


A n ae 3 ar 


Eine Perſon von mittlen Jahren, evan⸗ 
geliſcher Religion, welche polniſch und 
deutſch ſpricht, die gehörigen Kenntniſſe der 
Haus wirthſchaft und weiblichen Arbeiten 
beſitzt, wuͤnſcht als Wirthſchafterin oder als 
Pflegerin der Kinder wozu fie ſich beſonders 
eignet, in einem Hauſe aufgenommen zu 
werden, wo ſie eine gute Behandlung zu ge⸗ 
wärtigen hat. Das Nähere weiſt auf por⸗ 
tofreie Anfragen die Redaction des Sberſchl. 
Anzeigers nach. N 
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Erbſen. 
Al. fal. pf. 
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Hafer. 
pf. Rl. ſgl. pf. 


Ratibor. 
Gerſte. 
Fl. ſgl. pf. 
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Rl. ſgl. pf. 
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pf. 


Getreide⸗Preiſe zu 


Ein Preußiſcher Scheffel in Courant berechnet. 


1 \ 


7 
7 


1 
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| 


Niedrig, 
Preis. 


— —— — — — — 


Einzelne Blaͤtter dieſes Anzeigers werden für 1 ſgr. verkauft. 


7 1. 


